


Is Unternehmer beschäftigen 
Sie sich sicherlich mit drän- 
genden Fragen zum Vertrieb, A zum Marketing, zu Ihren 

e 
Produkten und vor allem zu lhren 
Kunden. Das ist wichtig und richtig. 
Aber haben Sie sich schon einmal 
die folgenden Fragen gestellt: „Wie 
schaut es in lhren Räumlichkeiten 
aus? Welche Besucher empfängt Ihr 
Unternehmen? Welchen Eindruck 
hinterlassen Ihre Räumlichkeiten bei 
lhren Besuchern? 
Petra Obermayr, Geschäftsführerin 
der identity of art Ltd.: ,,Jedes Unter- 
nehmen hat eigene Werte, Stärken 
und Themen, die es einzigartig ma- 
chen. Diese Werte sollten Unteneh- 
men für ihre Selbstdarstellung ge- 
zielt nutzen." Die identity of art Ltd. 
hat sich daher darauf spezialisiert, 

Unternehmensräum- 
lichkeiten für Mitarbei- 
ter, Kunden, Besucher 
und Bewerber positiv, 
stimmig und beein- 
druckend darzustellen. 
Diaw eMcke,It,* für 
ihm Kwrden Konzepte, 

) für einen einzelnen ' Raum oder auch für 
das gesamte Gebäude. 

Petra Obermayer Das Angebot umfasst 
Geschäftsführerin Auftragskunst in Ori- 
der i d m  ofa* Ltd- ginalen oder Drucken; 

Gemälde, Skulpturen, 
Installationen und Fotodrucke. Ba- 
sis der Beratungen ist immer eine 
Analyse der Ist-Situation sowie der 
inhaltlichen, räumlichen und finan- 
ziellen Möglichkeiten eines Unter- 
nehmens. Eine stimmige Selbstdar- 
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stellungderUnternehmensinhalte hat lichkeiten entwickelt das Unterneh- 
in erster Linie mit Bewusstsein zu men für jeden Kunden ein individuel- 
tun. Wer einmal erkannt hat, wie , les Kommunikationskonzept, das 
wichtig der erste Eindruck ist, wird künstlerisch umgesetzt wird. 
diesen Bereich für sich nutzen. Pro- 
spekte, Firmenzeitschriften, Poster, 

0 
b Empfangsbereiche, Bespre- 

Fotos, Landkarten, TV-Screens sind chungsräume, Mitarbeiter- 
einige der Möglichkeiten. Aber büros, Kantinen, Raucher- 
reicht das, um sich bei externen Be- Zonen, Wartezonen, jeder 
suchern und wichtigen Geschäfts- Bereich hat seine eigenen Aufgahn 
Partnern zu positionieren, Bindun- und das spiegelt sich auch in den 
gen zu schaffen und sich positiv von Konzepten wider. Themen wie Ziel- 
anderen abzuheben? gruppenansprache, Mitarbeiterbin- 

dung und -motivation ist nur ein Teil 

P 
etra Obermayr hat hierzu eine der zu erzielenden, möglichen Wir- 
klare Meinung: es reicht nicht, kungen. identity of art ergänzt zu- 
wenn man sich unter den Ers- dem bestehende Kunstkonzepte, 
ten positionieren möchte. schlägt thematische "Bögen" und 

Und hier kommt die Dienstleistung berät bei der Auswahl. 
von identity of art ins Spiel. Aus den wwwidentity-of-art.de 
vielen unterschiedlichen Aspekten, 
Wünschen, Anforderungen und Mög- 


